
2. ÜbungsblattAufgabe 2: Mimas - Menshlihe KanoneIn der französishen Komödie �Mimas - uns gehört Paris!�, die 2010in die deutshen Kinos kam, geht ein Videoverkäufer mit seiner sku-rilen Clique einer Organisation von Wa�enmultis an den Kragen. Indem Film wird auh eine spektakuläre Flugszene gezeigt, in der einemenshlihe Kanonenkugel einen Fluss überquert.

Abbildung 1: Filmplakat.

Das Leben des Videothekenangestell-ten Bazil wird durh Wa�engewaltgleih zweimal tragish bestimmt.Sein Vater stirbt beim Versuh, eineLandmine zu entshärfen, und beieiner Shieÿerei vor der Videothekwird Bazil als Unbeteiligter verletzt.Seitdem stekt eine Kugel in seinemKopf. Durh dieses Unglük verlierter seine Wohnung und seine Arbeit.Nah einer Zeit der Obdahlosigkeitkommt Bazil bei einer Gruppe vonAuÿenseitern unter, die in einerHöhle unter einem Müllberg lebt.Fast jeder dieser �Familienmitglie-der� hat eine Begabung: Petit Pierre baut aus Shrott kunstvolleund skurrile Mashinen, Calulette kann mit einem Blik die Weltvermessen und Fraasse lässt sih als menshlihe Kanonenkugelin die Höhe shieÿen.Quellen: http://de.wikipedia.org/wiki/Mimas_-_Uns_gehoert_Paris!,http://www.mimas.kinowelt.de/Hinweis: Eine ganz ähnlihe Aufgabe sollte in der Klausur



vom 05.10.2013 bearbeitet werden!a) Skizzieren Sie Bazils Flug in einem Koordinatensystem. Beshrif-ten Sie es mit �Höhe y/m �, �Weite x/m �, �→v 0� (Anfangsgeshwin-digkeit) und �Hmax� (maximale Flughöhe). Um welhe Bewegungs-art handelt es sih?b) Bestimmen Sie die Anfangsgeshwindigkeit des 148 m langenFluges Bazils. Die Gröÿe des Abshusswinkel wurde bei einer Mes-sung am Bildshirm mit 35◦ bestimmt. Nehmen Sie an, dass Ab-shusshöhe gleih Auftre�höhe ist und dass der Wind keine Rollespielt.) Mit welher Geshwindigkeit tri�t Bazil auf der anderen Flussseiteauf? Tipp: Ihre Skizze hilft.d) Berehnen Sie die maximale Flughöhe Bazils.e) Shätzen Sie durh eine geeignete Berehnung ab, welhe Beshleu-nigung Bazil während des Bremsvorgangs auf der anderen Fluss-seite erfährt und interpretieren Sie Ihr Ergebnis.Formeln:Die Formeln für Wurfhöhe und Wurfweite lauten:
H =

v2
0
· sin2 α

2 · g
; L =

v2
0
· sin 2α

g
(1)


